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[fol. 151r] 
 
Als im Langen Keller wegen außbrochnen 
  Wassers dz Pflaster erhebt vnd wider, 
  wie auch bej dem Wassergrandt, zuepflast- 
  ert, dann 2 Ablaßrünen im Hof einge- 
  legt vnd vermaurt worden, haben dabey 
  Maurmaister vnnd seine Gehilffen laut 
  Zetls verdiennt vnd empfangen 15. Marty 

No. 243        1 fl. 33 kr. 
 
Widerumben haben sie beede Ablasrünen 
  von den Waiggn durch den Langen Keller 
  zu beeden Seitn ausgemaurt. item die 
  Rünen durch die Schür vnd andre mehr Ar- 
  beit verricht, laut specificirter Zetl 
  in verdiente Taglöhn empfangen 

No. 244        8 fl. 42 kr. 
 
Georgen Vischer, welicher zu bemelten 
  Rünen vfgraben vnnd wider einglichen, 
  auch die Bschid im Preuhaußhof ausein- 
  ander gefiert, damit 6 Taglohn 
  verdient, thuet 
       1 fl. 12 kr. 
 

Huius fl. 11 [kr.] 27 
 

[fol. 151v] 
 
Dem Zimermaister ain Taglohn, 20 kr., 
  vnd Zimergeselln 3 Taglohn zu 18 kr., 
  haben 2 aichen Ablaßrünen vom 
  clainen Keller vnd Malzthennen durch 
  den Keller vnd Malzthennen, durch 
  den Hof geent, ausgehaut, thuet ihr 
  Verdienst 
       1 fl. 14 kr. 
 
Den 10. Marty á 1664 dem Maurmaister, 
  sein Geselln vnnd Handlangern, haben 
  dz Gmeür in den drey Pierkellern auß- 
  bessert, verworffen vnnd geweist, auch 
  anders Gmeür im Preuhauß, Waschhauß 
  vnd Gwelb verbuzt etc., hierunder ver- 
  diennte Taglöhn, ist innen Inhalt Zetls 
  obigen Tag bezalt worden, thuet 

No. 245      10 fl. 49½ kr. 
 
Mathes Langen, so die Bschidt hinweckh 
  bracht, 2 Taglohn verraicht 
    24 kr. 


